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Bekanntmachung.
«m » a . Juli und I. August d. I.

hat der Taglöhner Wilhelm Tckiewe aus
Kleinen . Bremen , zur Zeit hier in
Strafhaft wegen Diebstahls, folgende rnuth.
mißlich gestohlene Sachen an einen
hiesigen Trödler verkauft:

1) eine Lodenjoppe,
2) ein schwarzseidcner Damen-Abendmantel

mft rorhem Flanellfutter, schwarzem
Plüschbesah und schwarzem Plüscbkragen,

3) ein Damen- Cape aus schwarzem
geblümten und gerippten Stoff mit
schwarzer Halskrause und schwarzem
gerippten Futter,

4) ein Damen- Cape aus schwarzem
Tuch und blaugrauem halbseidenem
Futter, unten am Rande etwa 2 Hand
breit garnirt und mit weißen Fäden
durchstickt,

6) vier Reste gemusterter Schürzenstoff mit
den Etiketten: Rudolf Herzog, Berlin,

6) sechs alte Frauenschürzen,
7) ein Damenjacket aus graugrünem Stoff

mit gleichem Sammelkragen und
2 Reihen tzornknüpfen,

8) «in Frauenrock.
Um Ermittelung und Nachricht zu den

Akten4. ff. 1337/02 wird ersucht. F 269
Wiesbaden , den8. November 1902.

Königlicher Erster Staatsanwalt.

Vergebung
von Bauarbeiten.
Auf Bahnhof „Erbenheim " sollen

2 dreigeschossige Wohngebäude für Bahn-
bedienstete nebst Siallgebäuden ausgeführt
und sämmtliche Arbeiten eines Baues an
einen Unternehmer vergeben werden.

Verdingungsbefte können gegen Zahlung
von 4 Mk. (in Baar) erhoben und die Pläne
auf Zimmer No. 20 der Unterzeichneten
Jnspection, Rheinstraße6, eingesehen werden.

Die Angebote sind bis zum 24 . d. M .»
Vorm . II '/» Ubr, verschlossen und post-
frei mit der Aufschrift „Bauarbeiten auf
Bahnhof Erbenheim " hierher einzu¬
reichen. Zuschlagsfrist 14 Tage. F273

Wiesbaden , den 10. November 1902.
Kgl. Eisend..Vetriebs-Inspection 1.

Multhaupt.

Fleisch- pp. VerillWW.
Am 1. Dezember d. früh

I« Uhr , wird im diesseitigen Geschäfts¬
zimmer, Rbeinstraße 47, der Bedarf an
Fleisch- pp. Maaren für die hiesige Garnison
auf die Zeit vom1. Januar bis 30. Juni 1903
verdungen. Bedingungen liegen aus und
können gegen Zahlung der Selbstkosten
bezogen werden.

Versiegelte Angebote sind vor dem Termin
mit der Aufschrift „Angebot auf Fleisch.
Lieferung " abzugeben. F289
Warnison -Berwaltung Wiesbaden.

Bekanntmachung,
»efrrifotfe da» Berb »« de« ftttfimrffhr«
ati » de«, » labe zwischen der Gvanaelikchen
^ «-„ vtkirch, und den, MaektkeNee. kawi«
zwischen d«e»en, und dem Ratbkanke befind¬
lichen Fahrstraße wSbrend der Markt,eit.

Aut Estnnd de» 8 73 der Palizei -Berordnimg
dom Its. September 1900 wird hiermit bestimmt:

11 Do » Bekobren de« für den Fnbgänger-
derkebr bestimmten Plötze » NN der Westseite der
Evangelischen Haupstirche zwischen dieser und dem
Markts -Iler mit Fuhrwerken oller Art ist verboten.

Edens « ist e» unterkoot . bespannte oder nn-
bespnnnte ^ udrwerke aus diesem Plötze auszustellen.

21 De - Perkebr Ml« Fuhrwerken oller Art.
Welkte nstb' den Ma -kt-w-cken dienen bezw. nicht zur
An - oder Abknb» von Marktgeaenstönden bestimmt
sind, aus der Fobrstrabe zwilchen dem Rotbdau»
und dem M «rktk-ller ist mäbrend der Marktzeit,
allo -milchen 0 Ubr Vormittag » und 2 Uhr Nach»
mlttao », Untersaat.

Zuwiderhandlungen g-oen diele Anordnungen
werden mit der im 8 76 der obengenannten Ver.
ordnuna onoedrobten Strafe oeadndet. *

Wt «»daven , den 21. November 1901.
Der Köuiesichc Polizei -Präsident,

ff . Prinz von Ratibor.

Auszug aus dem Droschkeutarif.
» . Tonrsakrte « .

Eine Tourfabrt ist nicht al« unterbrochen an»
zuseben. wenn durcb do» Ein » und Aurste -gen
eine« Fabraaste « ein Ansentdalt von nicht länger
al« zwei Minuten entsteht.

Kutscher. w' Iche bestellt werden , vom Halte-
vlatz an « einen Fndraasi vom Haust abrubolen,
baden die Fadrt z»m Abbolen unentoelti 'ch zu
leisten und dobei dem Besteller ans besten Wunsch
die unentgeltliche Benutzung d-r Droschke zu
gestatten . Ist der Besteller der obznbnlevde Fodr-
gost selbst so bot derselbe vom AnoenbÜck der An¬
nahme de» Dnolchke au ? dem Hokteplotz o>er dort,
wo die Droschke ono-nomwen wird , die Fahrt zu
bezobleu Müllen Kutscher am Hause länoer al«
küns Minuten warten so bob-n sie fernenb'n für
jeden auch nun onaesonaenen Zeitraum de» Warten«
von sünl Minuten 20 Pf . zu beonsvruchen.
» . 5*rthr +ft » imtcrhrttf » von Stadt „ nd Sand»
Käufer und zwar Ki» zu folgenden Punkten r

». >m Nerotbal b!« zur Nerobergstraße,
an»schl den letztenen.

d. Eavellenstraffe bi« zur Ecke de« Thor-
beroweoe«,

c. ktdsteinerstraste bi» z,,n (fift der vrasect.
Pinnstrobe (letzt »mischen No . 3 und No 61.

6. Sannenberaerstraste b>» ru der . der
§todt, „ nächst gelegenen Grenze der Kronen-
bnanenei,

e.  BantzNraste bi« Eche de» Pgnkw ' ae»,
k. Bierstadtevstrasi , bi» esuschl der Alwinen»

und Ssttmsstrolle somi» derSovbienstroße,
x. fdroneknrierstrosto bi» ,um hainaraben,

emschsiebstch den Laimenbeckstroße.
K MainzerErabe bi? zum Menbabn»

stebennouoe^
i. SchtachtbanSstradebiSrnm ^-chtachtbause
k . Pi . »>nresto'-Knos-o bi» zur Möhrinastraße

einschli-rs ; ,̂ t-vierer,
l. SchlerKetnerstraste b!» zur diesseitigen

de» ssrenrie. vtotze«
w . Dabbe -n-erNra ^ e bi» »um FahnMeo nach

der ^N' ll. ivwüble nächst dem städtischen
Ansteostoll,

n . b!» zum .hause Po . Z,
o. AarftraSe bl» , itr ^ chjelsmst̂ fe,
p. «>" at »n>ot,test .«,»., bi» zur Bochmoperstr..
q. P -otto . Krasie dir zur Mündung der

Rotbstraße.
E -nlv . Zw ' ilv.

Mk. ws. Mk. Pl.
s>ei 1 bi« 9 Personen . . . . — 60 — 90
^ti 3 b>» 4 Perwnen . . . . — 80 1 10

lieben v;,r. Punkte üirumz
s>i» -um E " de den znlgmmen-
Söuoenden Häuser den vnnoe»
buchton ^ >n^s' ,u e'utchs. der
^enobenostrost, „ ndderLanzstraße
->e>1 bi» 9 <v, »snuen . . . . — 80 1 20
s' ei 8 bi» 4 w„ sonen . . . . 1 — 1 40

B ' ' skob-t-n an » den Eisen»
babnbksen r>0 Ps . m-br.

Do » stn̂ i-ten beim sw'bolen
von
uu' st wo beend der ersten ssinf
Ginnten „ nentoetttich oesch' ben;
sstr lebe weiteren Me' n auch
nur onoeson"»neu fünf Minuten
werden verosttet '. — 20 — 20

B . FaKrten der Stadt « ud
Sand »>- ,. ror.

Au « in jedem Wooe« be-' ndlichen Svezial - Tari?
zu erleben.

r . ll»und -D »' ,»»»odrten.
Au « in jedem Wooen b' ^ndllchen Spezial - Tarif

»N erseben.
W . Zettk ^drten.

a. f?ür eine sfabrt lunerdosh
der unser 7. A für
Tanrkobnt 'N onoenedeness
Gren „ p nbu»Nnteeschlev der
P -rsouenr ^ds. vro Vtnnd « 2 — 3 —

d . ?̂ >>r -in -srobntou »»rbosbder
für Do" rsobrt »n npt,r r 4.
ono,e »ben»n kNeenaen obn«
llnt ' nŝ iev derPersonenzabl.
vra § kt" nde . 2 80 4 —
Bei Zeitkobrtou onst-rbglb der unter 7. 4.

onaeoeb»n»n wrenren , ist. soll» die srob-ten guster»
bosl' diese» st>r »n,en l»end!ot m-r>>n de» stzobrvref»
sstr d-'e Püchsobet ans K-n> für, -sten Weae bi» zu
den unten 7. K onoeaeben «" Grenzen nach den
Sätzen für ve !ts"bnl»n , n lobten

Die Dar » ist von Mi,rtet »n Pient ' lstnpde zu
berechnen. Oleve anaesangene Viertelstunde wird
kür voll oerechnet.
»U «. y -str Nadrten während der Nachtzeit,
soweit dieselben ans den Worte '-stitzen und Stroben
,n salortloer Anofübrnng übenuommen werden, ist
der dovv' lw tt-obrvrei » »n entrichten.

Al« Pochtstnndev werden b' trochtet:
a . in den Nest dom 1. Avnil bi« eintchl.

80. s -eptemben- die Stunden von 11 Uhr
Abend» bf» 6 Ubr tworo -n»,

d. in Ven st' if vom 1. l̂ k' oben bi» einlchl.
31 . nvür, : dl» Stunden von 11 Ubr
Abend» b!» 7 Nbn Monoen ».

Bei Drolch -en. welche tun ds» Pochtest bestellt
werden , ist d»» dneisoche iedoch wenn e» stch um
eine Droschkenkobnt noch dev ^ rüb -üoen den wisen-
bobven bandelt , nnn der dovvelte taristnöbiat
Taoe »sabrvne>« ,» entrichten.

Da « Wanten beim Abbolen von Fabrgästeu
während der Nachtzeit muß für dt« «Le Bi-rtel»

stunde ob«« fede« Entgelt aefcheben; für jede
weitere ongefanaene bezw. vollendete Viertelstunde
wenden 60 Dl . sün Einspänner und 76 Pf . für
Zweispänner vergütet.

I V . ftzabrte « au » und « ach de«
EtkenbaKnKöfe « .

Für die Fodrten au » den Eiseubadnbäsen ist
wäbrend den Taoc »zeit zu den ad 7 und 77 ge¬
nannten Sätzen e>n Zuschlag von 20 Pi . zu zablen.

ftfr die s?obnt-u au » und nach den Eilen-
babnbösen wäbrend der «4 777 anaearbenen Nacht¬
zeit ist nur den doppelte »d 7 und 77 festgesetzte
TaaeSlohrprei « obne I, «schlag zu berechnen.

V. Der zum Slbbalen au « dem TKeater
bestellte Droschkenkutscher kann den ad 717 ge¬
nannten doppelten Fobrvrei » nie verlangen , da¬
gegen müssen ihm für da« Warten 50 Pf . besonder»
gezablt wenden.

VI . Die Mstbrer der kaaenannte«
Dameu -PbaetonS

sPonnp -??„ brmenkel llnd berechtigt, bei Zeitfahrten
ein Drittel der Tnr « mebr zu fordern.

V »I . Die kdtibrer Vau D-Klitteu
stnd berechtigt, ein Drittel der Tor « mehr zu fordern.

VIII . Bei Tvobrteu austerkalb der Stadt
ist da« kleine hondoevöch. w'e Hondknstee. Hut-
schochtkl und Peiselnik. frei . Dagegen ist für jede»
orvben« Stück Gepäck 60 Ps . ohne Rücksicht auf
die Entkernnno zu entrichten.
»V . Deu Droschkenkutschern ist eS untersagt
Trinko .sben verlangen . *

SKirgdadeu . den 1. November 1901.
A>er Nosi>' !»Pnövbent ft.  Briu » v . lliatibar.

Bekauntma ^ nna.
betrestend das Droschkeusubrwese « .
G» wird V'ermit rnr Kenvtmb der M !tol '-der

de? MieSbodeuer Droschkeudrstster -Pereins
oebnocht d»b vom t . stlvril d . A . ob «ps den
to' oenden Droschkenbostep'öken der ^ todt Wies»
stoben die doneben nnoeoebene Zahl Droschken
Aufstellung zu nehmen bat:

Zahl der Droschken.
1. Am Kriener-Denkmal im Nerotbof . . 2
2. In der Soaloosse an der Mündung in

die Tnnnn »strobk . 8
3. Ans dem Kran -Vlntz . 3
4. In den ^ onnenbenoenstngk>e. an den durch

die Knnonloaen tübrenden Gbnisenweq 2
6. Vor den alten n „ ,bon »-ssolonnode . . 20
6. Von p, „ »„ K,mba»»-Eolounade (auch

Dbeoten-Eotonnnde aen.1 . 20
An oste, , Ossteodev . an v-etchen Bor¬

stell, »nae « im So, . Dbeater stattstnden , bl-ibt
den vorgenannte halt -vsob nun b>» 8 " , ltbr
Bsteod » mit - ft -vrotch »ev nach 8 *', Uhk
Astend » nur mit , 0 Droschken besetzt.
7. An den §̂ üds, !e, V,S Notbvgnse » . . . 4
8 A:st den Sndseit - den Misteuwstrabe . 8
9. Ans de» ŝ stsstte den Nicto ' iostnabe.an der

Münduno in die ssnonktn-tenstnabe . 6
10 In der Psumenstrab » — Westseite — an

dee swüodnna in die Bie -stndtensti-obe 3
11. Anldem südlichen srobndoMN,»der Pdein-

strabe von dem 8ndm !o«bobnbos . . 20
12. Aul dem Reitmeo» den Pbelnstrabe , an»

saugend an der Rbeinstostnstrabe . . 10
13. Aul dem Neitweoe d-r Pveinstrabe , an-

sanoevd an der Woritzstrob « . . . 10
14. Aul dem Neitweoe d»- Nsteinsteabe, an»

fangend an der Würtbstrabe . . . 3
15. Aul dem ö'tTirf'f” ??ab>'domm d. Abnst»-

ollee an den ovi-ndiino den Gaethe-
stnob. ssiidt-ch. Gch- denselbenl . . . 3

16. Ans d,m Wonniti " »vta «>. 3
Den sün den G -eevstostobkoost bestimmten

Dnoschfen sind nachfolgende Halteplätze anaewiesen
Word-»:

strsir br « Dienst aus dem Taunu »»
n « b S „ bwio »bobnbok . komie ans dem
Bbeinbabubo » aui dem Pei 'Meoe nnd ans der
südlichen ldob'-bobn der Pbeinstnobe . ansanoend
an den Adgstzbst̂ gße in der Richtimg nach den
Nicolarsirabe.

Die vonstebend zu 2.  8 , 6. 8. 11 nnd 18 ge¬
nannten holtevtätze sind van Morgen « 6 Uhr ab
mit ie 2 Droschken -u beletzen.

Den ,i, ik genannte holtevlatz ist ersi von
8 Ubn Nachmittaa » ab mit der onaeoebenen Zobl
Drolchk-N zu besetzen, möbreud die Dienstzeit
sömmtlicher übnigen Dnolchs-N onl den vorge¬
nannten Halteplätzen uw 8 Ubn Morgen « beginnt.

M ' t An»nobme von 10 Droschke« auk dem
Holtevlotz von d-n alten K«nba' ' »rosonnode be,w.
nach beendigter Vonstell,wo lm ffönialichen Tb -oter
— od»r wenn laiche Vonsiellimg N'cht stattstndet
— onl dem holtevlotz von neuen Knnban »-
colonnode tauch Tbeotercosonnade ocnonntl , deren
Di -nstz-it dl» Nacht» 12 Ubr wäb -t . dauert die
D 'ensi-eit sömmtlich-r üb-io-n Droschken aus den
Halievlötzen bi» 11 Ubr Astend«. *

BstieSdobru . den 4. Mön , 1902.
Den PoUz-i-V ' öststent. ff.  Brinz v . Ratibor.

Bekauntmarhu « « .
E » wird daraus bivgewiesen, dab c» im eigenen

Jnteresic der Arb -iweber lieat . bei Errichtung oder
wesentlichen Veröndennngen ibrer oew-rblichen An¬
lagen d-n Königlichen Gewerbeonssichtrbeamten
(Gewerbe-Julvektorl «n Ratbe zieben. damit zur
Vermeidung nachträglicher Weiterungen und nn-
nötbiger Koben von vornberein dieienigen Ein¬
richtungen getrosten werden kännen. deren e» »nr Er¬
füllung der durch die Bestimmungen der 88 120 a. d
der Kemerbeondnnna den Betriebsnnternehmern
onferleaten Pstichten bedarf . *
Der Polhei-BkLstdeM. « . Prinz v. Ratibor.

Auszug
au« der Polizei -Verordnuna . betreffend dar Melde»

wesen vom 17. Februar 1900.
8 6. Durchreisend« Fremde.

Durchreisende fremde svabeaöste , Restrnden .^
welche in Privatdänsern für Entgelt oder nnenr»
gcltlich Wobnnna nebm-n , sind binnen 24 Stunde«
durch den Wobnnng «g»ber bei dem Büreau dt-
Polizeirevier » an - bezw. abzumelden.

Gall - und Herberorwirtde baden täglich bis
11 Ubr Vormitmg « olle während de» vorder«
geoanoenen Taae « oder wäbrend der Nacht an-
g-lommenen be»w. abgereisten Fremden bei dem
Büreon de? Volizei-Revier» an» bezw. abzumelden.

Die Meldung der Fremden aeichiebt lchriltlich
durch zwei Meldezettel , welche entbalten wüsten:
Vor - nnd Zuname Stand oder Gewerbe . Geburt «-
und Wobnort und Nationalität de» Fremden.

Die G«si- und H-rdergrwirtbe sind vervstlchtet,
ei» Fremdenbuch noch dem Muster 4 »» kalten,
dasselbe einem jeden Fremden alsbald nach seiner An¬
kunft zur Eintroanvo Vorznlegen nnd ans die richtige
nndvollstänkiaeA »«süllnng der Rubriken z» achten.

Vorstebende» wird hiermit wiederholt zur
allgemeinen Kenntniß gebracht. *

Wiesbaden , den 6. Februar 1902.
Der Polizei -Präsident . St. Prinz v . Ratibor»

Bekanntmachuna.
Interessenten werden hiermit ausdrücklich da¬

rauf binaewiesen, daß ste bezüglich der Aufstelluna
nnd Verwendung von Acetylengarapparateu »»»
den Lieferanten Gewähr für die richtig» An«»
lübrnna nnd Aufstellung dieser Apparate ver¬
langen müsse» . *
Der Polizei -Präsident . St.  Prinz v . Ratibor»

Bekanntmachung.
Um auch den in der Woche den Tag über

durch ibre Bernksgeschäfte in Anspruch genommenen
Personen Gelegenheit zur mündlichen Perbondlung
mit den Beamten der KönialicbenGewerbe-Jnsvection
zu geben, finden für die Käniallchc Gewerbe»
Jnspection zu Wiesbaden besondere Sprech¬
stunden am 1. und 3. Sonntag jeden Monat ».
Bormittaa « von 11V» bi« Mittaa « l 1/» Udr und
am Sonnabend der 2. und 4. Woche jeden Monat«
Nachmsttoo? von 6' /, dt« 7” , Ubr in deren ®t»
'rf'äftaTofnl, Dotzbejmerstroße 6. hier statt . *
Der Polizei -Präsident , ff , Prinz V. Ratibor.

Polizei -Verordnung.
Auf Grund der §§ 6. 12 und 13 der Ver¬

ordnung über die Polizei -Verwaltung in den neu-
erworbenen Londestbe 'len vom 20. September 1867
fG .-S . S . 16291 nnd der §8 187 und 189 de»
Gesetzes ü er die allgemeine Landes -Verwaltung
vom 80. Juli 1888 (G.-S . S . 1951 verordne Ich
mit Zustimmung de» Vezirk»»An «lchnsse« für den
Umfang der Regierungsbezirk ? Wiesbaden wa « folgt:

1 Per ' onen , welche, obne avvrobirt zu fein,
die Heilkunde gewerdsmäßig ausübeu wollen bave»
d-e» vor Beainn de» Gewerbebetriebe« demjenigen
K' kirarzte . in besten Amtsbezirk der Ort der Nieder»
lnstnna lieat , nnte , Angabe Ihrer Wabnung z«
melden nnd gleichzeitig demselben die erforderlichen
Notiren über ibre P -rsanosverbältnisse anzuaeben.

Die P " sonen, welche bereit« rnr Zelt die Heil¬
kunde ausüben , haben die vorbezeichuete Meldung
und Angabe bwnen 14 Taaen nach dem Inkraft¬
treten di-ler Polize '-Derordnnno zu bewirken.

2. Die in No . 1 b-zeichneten Personen haben
dem znstäud' aen Krei»ar,te auch einen Wodnuna «-
we't'sel i"uerbalb 14 Tagen nach dem Eintritt de«»
ielben, sow'e die Aufgabe der SluSüdnna der Heil¬
kunde und den Wegzug au « dem Bezirke zn melden.

8. Oeffentliche Anzeigen von nicht ovvrabirten
Personen , welche die Heilkunde oewerb«mößta au«»
üben, stad v-rboten , ' oierv sie über Vorbildung,
Betädianna oder Erlolae dieser Personen »u täuschen
geeignet find oder vradlcrtfche Versprechungen ent¬
halten.

4. Die öffentlich« Ankstndianng von Geaen»
ständen, Vorriwtimaen , Methoden oder Mitteln,
welche »nr Verbütuno , Linderrmg ober Heilung
von Menschen- oder Tbierkrankdelten bestimmt ssnd.
ist verboten , w-nn

1) den Gegenständen , Vorrichtungen , Metdode»
oder Mitteln besondere, über Idren wobren
Werth binonSoehenbe Wirkungen beioeleqt
werden »der da« Publikum durch die Art
ihrer Anpreisung irregeführt oder belästigt
wird , oder wenn

2) die Geaenstände , Porrichtnnaen , Metboden
oder Wittel ibrer Befch- ffenbelt noch ge¬
eignet sind, GcsnndheitSbeschädigungen her¬
vor , nrnscn.

6. Zuwiderbandlnngen aeaen die vorstehenden
Vorschriften werden , soweit in den bestehenden Ge¬
setzen nicht eine böbe-e Strafe voraesehen Ist, mit
Geldstrafe bi« zu 60 Mark oder mit entsprechender
Hast bestralt.

6. Die Voli »k!-Berordn „na tritt mit dem Tage
ihrer Verkündiguna in Knast. Der 8 1. Buch¬
stabe c der Poli -,i -Verordnuna vom 16. Mai 1902
7Amtsblott S . 269 und Amt ?blast für Frank¬
furt  a . M . S . 272) wird vom gleichen Zeitpunkt«
ab aulaeboben . *

Wiesbaden , den 18. September 1902.
Der Regierungs -Präsident . In Vertr .: Bake.

„Wird veröffentlicht."
Wiesbaden , den 3. Oktober 1902.

Königliche Polizei - Direllwn . v . Schenck.
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Bekanntmachung.
Samstag , i>rti «0. November d . I . ,

Aormittagb 11 Uhr , soll dos Ecke der Omfer»
imb aBe'hfiibitrflftrafee beltfldir ft.'ibtiicfie(«rmibfiiitf,
tti 8 Baupläee einaetheilt, im Notbhanse hier, nuf
Zimmer No. 55, öffentlich meistbietend versteigertwerden.

Diki Bedingungen und eine Zeichnung über
die Einlbeiinng liegen während der VormittagS-
dienstnnnden auf Zimmer 51 im Rathhause zurEinsiwt aus. *

Wiesbaden , den 9. November 1902.
- _ Der Magistrat.

Bekanntmachung,
die Personenstands-Ausnahme betreffend.

Di-senigen bieffgen Einwohner, bei welchen die
Hausligkn vom 27. Oktober nicht abgedolt sein
sollten, werden hierniit gebeten, dieselben umgebend
au' Zimmer No. 86, 1. Stock der Ratbhauses.
fitst. abgeben lasten zu wollen *

Wiesbaden , den 6. November 1902.
_ D' r Magistrat. I . V.: Keff.

Bekanntmachung.
Der hinter den Sauser» Blückerstraße 12—88

herziehende und in die Goebenstrastc cinmündende

N/ldWeg , Logerb.-No. 9094. 6000, soll von A
flb(r B bis C der hier vorliegenden Zeichnung
eingezogcn werde».

©6  wird dies gemäß§ 57 des Ziistcindicckeits-
Gesetze? vom 1. August 1883 mit dem Ansüqen
zur öffentlichen Kenntniß gebracht, dost Ein-
wenonnge» bicraeoen innerbolb einer mit dem
7. diese? Monat? beoinnenden Frist von 4 Wachen

-bei dem Magistrat hier schrjstlich vorzubrinqen
oder znm Protokoll zu erklären sind.

Zeichnung liegt während der Vormittags-
^ «knsbtnnden im Rakhhaule, auf Zimmer No. 51
<ur Einsicht an?.

Wiesbaden . dm 1 November 1902.
Der Oberbürgermeister .

Bekanntmachung.
Der Betrieb der im städtischen Marktkeller

eingerichteten Kaffeescbänke soll für die Dauer
\ — beginnend sofort — Nki! ver-

tnmtft werden. Die Bedinonnoen können in
unserer Registratur Neugas'c 6», Eingang Sctnil-
gasst. in der Zci, von 8 Ubr Vorm, bi« 1 Uhr
Nachm, und von 3 bi« 6 Ilbr Nachm, eingcseben

iöezual Angebote sind verschlossen und
mit der Aunchrist .Kaffeeschänke" binnen einer
Wome daselbst abzngeben.

Wiesbaden , den 11  November 1902
__ etftst , Neeife-Am t.

Accisc -Nückvergiitnng.
Bn . ®i e Aecist -Rttckvergülungsbcträge au«^nb  * Mr Zahlung angewiesen und
M ^ .^ ?^ ^ Ä^ i" k^ ätianna im Lauie diese«

" ubfr  Abfertig naSstelle. Neugaffc 6 a,
Part ., Einnebmerei, wahrend der Zeit
von 8 Vormittag « bis 1 Nachmittags und
, nz ut 3—6 Nachmittagst» Empfang ecnommen werden

D'e bi» znm 81. d. M . SlbendS m» >
trbobfnen Slcctft- Rückvergüiunoenwerden den
Empfangsberechtigtenabzüglich Postporto durch
Postanweisungüb,rsandt werden. *

Wiesbaden , den 13. November 1902.
- _ Städt . Aeeise»Rm t.

Bekanntmachung.
« * rmal .« inheit »prets , für Stratzenbauten

pro 1802.
A.  ryabrbabnPflaster.

. 1 qm kostet:
L Granit , Syenit, Quarzporphyr undolivinfreier Diabas ec.

a) mit Pechsugcndichtung auf
, , G°'tück. . . 21.00 Mk.
b) ohne Pechfugendichtung auf

Gestück. 20.20
c) mit Pechfugendichtung ohne

Gestuck. . . 18.70
d). ohne Pechfugendichtung ohne

Gestück. 17.90
“• Schlackensteine, Anamefft,

Ollvindurba? Melapbyr ec.
«) mit Pechfugendichtung auf

Gestück. 15.80 Mk.
b) ohne Pechfugendichtung auf

Gestück. 14.90
c) mit Pechfugendichtung ohne

Gestück. . 18.40
d) ohne Pechfugendichtung ohne

Gestück. 12 50
8. Kleinpflaster . 6 00  ”
4. Em'ahrt-Uebcrgang oder Rinnen-

Vstaster . . 12.20
6. Chaufffrung . 4.10
6. Provisorische Fahrbahnpflasterung

im 1. Jahre . 4 00
, c. ^ in jeden, folgenden Jahre 1.10 „
7. Fahrbahnregiilnnng . 2.05

B . Gellwegpflaster.
_ _ l qm kostet mit:
1. Steinplatten (Mciaphyr od.Basalt) 8.70 Mk.
2. Mosaik. 6.50
8. Asphalt, Cement oder Steinzcng 10.40

1 lfd. m kostet:
4. Bordsteinfaffuna:

a) aus Basaltlava auf Beton . 9.30
b) ans Granit auf Beton . . 10.20

Ttunts » und (Hemeinde - Abgaben.
Au die Einzahlung der 8. Rate wird hiermit

nochmal« erinnert mtt dem Hinzusügeii. dast vom
'd. M. an da» Mahnverfahren beginnt. *
Wiesbaden , den 12. November 1902.

_ _ Städtische Steu erfasse
Verdingung.

Di- Ausführung der Glaserarbeiten für de»
Um- und Erweiterungsbau Knrhaus-Provliorium
(Paiiliii -nschiöstchen) hjerfelbst soll im Wege der
öffentlichen Ansschrcchnng verdungen weiden.
. -uk̂rdmaungsnnierlagen und Zeichnungeiikönnen
wabrcnd der Vormittagsdienststuiiden imRaibbaufe,
Zimmer No. 41, eingeicben und die Angebotr-
tormulareausfchliestlich Zeichnunoen auch von dort
gegen Baarzavliing und beftellaeldkreieEinlendung
von 50 Pf . und zwar bt, zum 20. Novemberd. I.bezogen werden.

Im letztere» Falle ffnd die Keldfendiinaen an
uiiseren technischen Secretär Andreh - Rathhau»hier — zu richten.

Verschlosseneund mit der Aufschrift„H. A. 118
versebene Angebote sind spätesten» bi«

Samstag , den 22. November 18V2,
'Vormittags Ist Uhr.

Hierher ein,„reichen.
Die Eröffnnng der Angebote erfolgt in Gegen

b"irt der etwa ei scheinendenAnbieter.
«iiY. cnA 1? nn* dki» vorgkschrikhenenund aiisae-
tulllen Verdi,lanngsfornnilar einaeieichtenAngebote
werden chernckstchtigt. Zuschlagsfrist: 24 Tage. *

Wiesbaden . den 8. November 1902
Stadtbauamt . Nbtb . für .Hoch bau.

Freiwillige Feuerwehr.
Die Mannschaften der Leiter»

nnd Handspritzen -Avtbeilnngen
dcS 4. Zugeswerden auf Samstag,
den IN. November l . I . . SlbendS
8 '/? Ul»r, zu einer Generai -Ver»
tammlnng zu Herrn Gastwirth
Krämer , Blückerstraße 22 , ein
geladen . ,

Pünktliche , zahlreiche Betheiligungerwünscht.
Wiesbaden , den 18. November 1802.

Der Vranddireetor . Scheu rer.
Bekanntmachung.

Die diesseitige Bekanntmachung über die Bei-
trage zur Jnvolidenversichernngim Kreise Wies¬
baden (Land) vom 14. Dezember 1899 wird in
Folge Aenderung der Statuten für die Miiglieder
der nachbezeichnete» Krankenkasse» wie folgt ge¬ändert:
6 . Mitgliederdcr gemeinsamen Ortskranken-

kaffe zu Sonnenberg r
MitgliederklasseI Beiträge der Lohnkl. IV zu 30 Pf.

" ff ff „ Iil „ 24
" m ff II ff 20

IV „ „ n x 14
Für diejenigen Personen, welkste als Lohn oder

Gebalt eine feste, für Wo» cn, Monate. Biectel-
jabre oder Jabre vereinbarte baare Beraiituna
whalten, sind Beiträac derjeniaen Lobnklasse z»
entrichten, in bereu Krenz-n diese baare Bcraütuna
mllt. iokern diese Bkiträae böber ffnd, a!s di, nach
der voVtebcnden Bekonntmactnina maßgebenden.

Kaffel , den 14. Oktober 1902.
Der Vorstand der

LandesverffchernngSanstalt Heffen-Nassau.
In Bertr .:

Dr. Schroedrr.

Vorstehenden Auszug bringe ich hiermit zur
öffentlichen Kenntnist mit dem Bemerken daß die
Bekannimachniigau» am Rathbous nnd j„ dem
AliShanackasteii am Sprztzenban« angeicblag,» ist.

Sonnenberg , den 7. November 1902. *
_ Der Büraerweister. Schmi dt.

Bekanntmachung.
3 Rate Staats »und Gemeindesteuer

ist fällig und ist deren Einzahlung spätestens bis
zum 15. d. M. in den Kaffenstiinden. Vormittaa«
von 8 bi» 12 Ubr (Werktags), bei hiesiger Gemeinde',
kaffe zu bewi ken. *

Sonnenberg , den7. November 1902.
Der Büraerme'ster. Schmidt.

Ringkirche.
Sonntag , den 16. November. (25. Sonnt , n. Trin .)

Jugendgottesbienst 8' /, Uhr: Pfr . Risch,
.vanotgoltesdieiist10 llbr : Pfr . Lieber.
Abendgottesdienst5 Uhr : Pir ^Friedrich

Miltwoch, den 19. Noveinber. (Buß- und Bettag.)
Hanvtgoktcrdienst 10 Uhr : Psr . Risch. sHeil.Abendmahl.
Abendaottcsdienst5 Udr: Pfr . Lieder. (Heil.Abendmahl.
Amirinoche. Taufen nnd Trauungen: Pfr.

Rlfch. Beeidigungen: Pfr . Friedrich.
Kapelle des PaulinenstiftS.

Sonntag , den 16. Nov. (25. Sonnt . >,. Trin .).
Sorm. 9 Uhr: Hauvtaotlesdienst. Pfr . Schüßler.
Borm. 10' «Uhr: Kindergottesdienst. Nachmittag»
4' /, Udr: Junafrauen -Berein.

Dienstag, Nachm. 8' ,» Ubr: Nähverein.
Mittwoch (Bußtag), Vorm. 9 Uhr: Hauptgottesdienst.

Evangelisches BereinShan«. Platterstraße 2.
Sonntag . Borm. 11'/- Ukr: Sonntagrsckule
Nachm.4 Uhr: Jahrerfestder SonniaaSverer»«
Abcvd« 8' /- Uhr: Versammlung für Jeder

mann iBibelstunde).
Jeden Donnerstag, Abend« 8'/»Uhr: Gemeinschaftsstunde.
Mittwoch(Bußtaa ). Abend« 8'/- Uhr: Andacht

Ev. Männer - und JünglingSverrin
Sonntaa . Nacstm. 3 Ubr: Freie Versammlung

5/ » Uhr: Andcicht. Abends 8' /, Udr: Vortrag
von Herrn Fritz Bächler. Rciscerinnerungen ausItalien.

Montaa, Abends 9 Uhr : Gesangstuiide.
Dienstaa. Abend» 8'/- Ilbr : Poianneuvrobe.
Mittwoch (Bußtag), Abend« 6 Ubr: Andacht.
Samstag, Abend« 9 Ubr : G-bctsstuiidc

Jngendverein.
Sonntag , Nachm. 3 Ubr: Spiele n. s. w.

5 h llbr : Andacht. Abend? 8'/, Ubr: Vortrag
Dienstaa. Abends 8" - Ubr: Bibelstunde.
Donnerstag. Abend« 8' - Ubr: Schnitzstunde.

. Junge Leute unter 17 Jahren sind herzlicheinaeladen.
Christlicher Verein junger Männer . Lokalitäten

Nheinstraße 54, Part.
Sonntag , Nachm, von 8 Uhr an : Geselliac

Ziisanimenkuiift. Abds. 8V- Ubr: EvanaeliiationS-
Pkrsammlung (Herr Missionar Antenrieth).

Moniag, Abends 9 Ubr: Männerchor-Probe.
Dienstag. Abend« 8°/. Uhr: Bibelbesvrechung.
Mittwoch, Abend« 9 Uhr: Bibclbesprcchuna

der J »aend-Abth
Dom,erstog, Abd«.9 Ubr: Posaunenchor-Probe.

Abend? 9 Uhr: Turnen.
Samstag. Abends 9 Rbr : Gebetrstunde.

Evangelische? Gemeilidehans, Stcingaffe 9.
Do« L-sezimmer ist Sonn - und Feiertags von

2—7 Ubr für Erwachsene geöffnet
Lesezimmer: Bersammluna junfler Mädchen.
Jinigfrniien-Verein der Bergkirchen-Gemeindc:

Nachm. 4—7 Ubr.
Bersammlnngen

im Gcmeiiidesaal des Pfarrhauses , An der Nina-
kirche3

AUKalhollsche Kirche , Schwalbacherstraße.
Sonntaa . den 16. Novbr., Vorm. 10 Ilbr:

Hochamtn. Predigt de» Herrn Bischof» IV. Weber.
Mittwoch, den 19. Novbr. (Buß- und Bettag),

Vorm. 10 Udr: Amt mit Predigt.
Am Sonntag , den 16. Novor., Abend» 8 Ubr.

finde: in dem evangel. Vereinshause (Fleingaffe 9)
ein Familien-Adend statt, in welchem der Herr
Biichof einen Vortrag halten wird. Alle Mit¬
glieder der Gemeinde und deren Freunde sind
hierzu cingeladen. W. Krimmel, Pfr.

G»«»»grlisch-lu1flrrisch»r <Sot1r»dt«nst,
Adeldeidstraße 28.

Sonntag , den 16. Nov. (25. Sonnt , n. Trin .),
Vorm. 9' /, Uhr: LcscaotteSdienst.

Mittwoch de» 19. Nov. (Bub» und Bettag).
Borm. 9'/, Uhr: Lesegotiesdienft.

Apostolisch » <stem »i«d ».
Kleine Schwaldacheistr-iße 10. 2. Et . ,Kewerbeballe).

Sonntaa . den 16. November, Borm. 10 Ubr:
Gottesdienst. Nacbmtttaa« 4 Udr: Predigt, wozu
Icdern ann freundl. eingeladcn ist.

Dienstag, 18. Nov., Abd«. 8 Uhr: Gottesdienst.
Saptiston -Gemeindr , Oranienstr. 54, Hth. Vt.

Sonntag , den 16. November. Vorm. ' i»10 Uhr:
Predigt. Vorm. 11 Uhr: Kindergottesdienst.
Nachm. 4 Uhr: Hauvtgottesdicnst. Abends 8 Uhr:
Versammelt sich der JünglinaS-Verein.

Mittwocki, Abds. 8'/- Ubr: Bet- u. Bibelstunde.
Donnerstag, Abends 8'/- Ubr: Hebung de»

Gesangvereins. Prediger C. KardinSky.
Mrtlioditten -Krmrindr , Hclencnstraße 1,1. Et.

Sonntag , 16. Nov., Vorm. 10 Uhr: Predigt.
Vorm. 11 Uhr: Sonntaqsschulc. Abends 8 Uhr:
Predigt.

Montag, Abends 8'/, Uhr: Singstiinde.
Mittwoch(Buß. und Bettag), Nachm. 3 Uhr:

Gcmeindkfest.
Donnerstag, Abend« 8' ', Ubr: Juaendbund,

Prediger I . Schmeißer.
Deutschkatflolikche (freirelig . ) Gemeinde.

Sonntag , den 16. Nov., Nachmittag» 5 Udr:
Erbauung im Wahlsaaie de« Rathhause». Themaz
War woäen die Freireligiösen?

Der Zutritt ist für Jedermann frei.
Prediger Welker, Bülowstraßc 2.

Knsstscher Gottesdienst.
Samstag, Abeiid» 5 Ubr: Abendgottesdienst.
Svi .ntag, Borm. 11 Uhr: Hl. Meffe.
Freitag . Vorm. 11 Ubr: Hl. Messe(Michael

Erz.). Kleine Kapelle. Knpellcnstr. 19.

Soniitag . Nachm. 4-,-- 7 Ilbr : Versammlung
Ringer Mädchen(Sonntagsvereinl.

Montag ?lbend« 8 Ubr: Versammlung con»
firmirter Mädchen. Pfr . Risch. “

Dienstag. Abends8' ,Uhr : Bibelstunde. Jeder-
mann ist herzlich einaeladen. Pfr . Risch.

Miktwo» . Nachm, von 3—6 Uhr: Arbeits¬
stunde de« Nähvereins.

Mittwoch, Abends 8 Uhr : Probe des Rina-kirchend,ors. ”
310* 1». 3- 6 llbr : Arbeitrstiinde»

des Gült v-Adoif-Fra »en-Vcreins. -
Donnerstag. Abends 8' /« Ubr: Bersammluna

confirmirter Mädchen von Pfr . Lieber

Damp56r-Fahrt6ri.
Biebrieh - Mainzer Dampfschifffahrt

Angn-t VValdmunn.
Im Ansehlus~e an die WiesbadenerStrassenbahn.

Günstige Gelegenheit nach Mainz.
Fahrplan ab 27. Oktober 1902.

Ab Mainz : 8?°* 9t 108 11+ 12§ 1 2 3 4 6 6.
Ab Biebrich: 6* 9§ 10+ 11§ 12+ 1 2 3 4 5 6.
* Nur Freitags.

Nur Freitags und Sonntags.Nur Sonntags.

Bekanntmachung
. . Zwecks Herstellung der KaSlcitung bleib,
die Schlagstraße nnd die Rambacherstraße bis
Hausnummer 9 vom 12. November I. I . ab  nuf
b", , btr  Arbeit für den FuhrvcrkebrPolizei!,» geiperrt. *

Sonnenverg , den 10. November 1902.
Die Ortsvoi 'zeibebörde.

_ Schmidt , Bürgermeister.

C.  Sonstige Ausstattung,
1. Ausiübrung von Erdarbeiten im

Auftrag und Abtrng
Jstkosten und 10 °/» Zuschlag.

1 Frontmetcr — lfd. m kostet für:
2.  Stranenrinnen -Einlässe . . . . 5 .50 Mk.
8. Baunipflanziing:

a) einreihig . . . 2.50
b) zweireihig. 5 00

4. Beleuchtungs-Einrichtung. . . . 2.00

Vorstehender Tarif der Normal-Einbeitrvreise
für Straßeiibauten — gütig bis 1. April 19(3 —
wird hierdurch wiederholt zur öffentlichen Kenntniß
gebracht, insbesondere wird dnbei ans die mit Äe-
nebmiaung der städtischen Collegien erfolgte Er-
gänzuna unter Po !.3 „Klcinpflaster pro qm6.00 M "
ausmerkiam gemacht. *

Wiesbaden , den8. November 1902.
Stadtvauamt.

Kirchliche Anzeige ».
Gvangelilchr Kirche.

Marktkirche.
Sonntag , den 16. November. (25. Sonnt , n. Trin )

Militär - Gottesdienst 8.40 Uhr: Div -Pfr
Franke. ' 1

Haiiptaotterdienst 10 Ubr: Dekan Bickel.
Abeiidaottcrdienst5 Ubr: Pfr . Zicmendorff
Amtswoche: Deknn Bickel.
Dienstag. Nachm. 4- 6 Uhr. Luisenstraße 32:

MisstoiiSarbcitsstunden derMisnons-Frauenvereiii».
Mittwoch, den 19. November. (Bnß- und Bettaa >

Militär - Gottesdienst 8.40 Uhr : Div -Pfr
Franke . ' ' '
^ HauptaottkSdienst10 Ubr: Pfr . Ziemendorff.
Nach der Predigt Leichte und bl. SIbendmahl

Abendaottesdienn5 Ubr: Psr . Schüßler. Nach
der Predigt Bcichic und hi. Abenämabi

Abends 8 Ubr: Geistl'chc Musik-Aufführung
des Ev. Kirchenaeiang-Vereins.

Samstag. 22. Novbr., Abends 5 Uhr: Beichte
und bl. Abendmahl der Militärgemcinde. Div.-Pfr
Frauke. ~

Bergkirche.
Sonntag , den 16. November. (25. Sonnt , n. Trin.)

Juaeiidgottesdtenst8' -, Udr: Pfr .Beekenmener
Haupigolterdtenst 10  Uhr : Pir . Grein.
Ab-ndgottesdienst5 Ubr: Hülfspr. Martin.

Mittwoch, den 19. November. (Buß- und Bcttag.)
HauptgoticSdienst10 Ubr: Pir . Dicht. Nack

der Predigt Beichte und hl. Abendm bl.
Abendgottesdienst5 Uhr: Pfr . Grein.
Amlewoche. Taufen und Trounnacn: Pfr

Grein . Beerdiaunpen: Hülisvi Martin.

Katholische Kirche.
26. Sonntag nach Pfingsten— 16. Nov. 1902.

HL. Die Collecte am beutige» Sonntag in
beiden Kirchen ist für den St . Elisabeth,n-Berein
»um Besten der Armen und Kranken bestimmt und
wird besten» cmpioblen.

Pfarrkirche zum hl. BonifatiuS.
Erste bi. Messe um 6.00, zweite7.00, dritte

(MilitargolteSdienst) 8, vierte iKinderaottesdienst)
9, Hochamt 10, letzte bl. Messe mit Predigt i 1.30.

Nackm. 2.15 Udr Allcrieelenandacht(527
Abends 6 Uhr sakramentaliichc Andacht mit Predigtund Umgang.

Am Mittwoch, dem Buß» und Bettag. ist kein
gebotener Feiertag, die hl. Messen sind wie ge¬
wöhnlich uni 6.30, 7.15, 7.45 und 9.15. Nach der
1. bl. Meffe Generaiabjolution für die Mitgliederde» 8. Orden«.

An den Wochentagen sind die hl. Messen6.30
7.15,7 .45 u. 9.15 Ubr. 7.15 Ubr sind Schulmesscn'.

Maria -Hilf Kirche.
Frühmeffe und Gelegenheit zur Beicht- 6 30

zweite HI. Messe 8, Kindergottesdienst(Amt) 9'
Hochamt mit Predigt 10 Ubr. ’ '

Na» m. 2.15 Uhr sakramentalischc Andacht
mit Umgang.

A» den Wochentagen sind die bl. Messen um
1> 7A5 iniii 9.15 U’r. 7.45 sind Schnimeffeii und
zwar Dienstag und Freilag für die Cnstellstraße-
scbiile. Mittwoch nnd Samstag für die Lebistrake-
Sliststraßeicbule und die Inst,lute.

Donnerstag 7 Uhr hl. Messe in der Schwcstern-hauskop' lle.
„ „ .Mittwoch, 19. Nov.: Feier de« ewigen Gebete«.
6 Uhr Eröffnung desselben, feierliche Schinßandacht
Abend? 6 Ubr. Hl. Messen sind um 6, 7 u 8 Ubr
Kmdergotiesdienst9 Uhr. feierliches Hochamt mit
Predigt 10 Uhr.

Die Gläubigen ffnd zur eifrigen Anbetung
unsere« Herrn im allerhciligstcn Sakrament ein
geladen.

Die Collecte am Tage de« ewigen G-betes ist
für die ÄiiS'cbmücknng unserer Kirche bestimmt und
wird aus» Wärniste empiodlen.ter,rag.21.,Mariä Opferung;7.45 hl.Messeesang.

Samstag. Nachm. 4 Uhr Salve ; Dienstag
Nackm. 5- 7 und nach 8 Uhr. Samstag Nachm
4- 7 und nach 8 Uhr GclegendetI zur Beichte.

Heilsarmee , Frankenstraße 13.
„3 eben  Avcnd *», Uhr, Sonntag « auch Vorm

10 Ub>: Prrmwmluna . Vderm,!,,» willkommen

tlaiiiburg-trnierika-1.ii»e.
(Fassage-Bürean <i.Gesellschaft: Wilhelmstr. 10.)

Die nächsten Abfahrten von Post- und
Passagier-Dampfern finden statt : Naoh Newrerkt
iö./ll . Postd. PeunsylTania, 22. 11. Postd. Moltke,
29. 11. Postd. Patricia , 80. 11. Sohnellpd. Deutsoh-
iand. Nach Boston: 13 /11. Postd. Artemisia,
26./11. Postd. Assjria . Nach Baltimore: 18./11.
Postd. Alexandria, 2./12. Postd. Bengalia. Nach
Philadelphia: 13./11. Postd. Artemisia, 28./11.
Postd. Assyria. Nach Neworleans: 20. 11. Postd.
Dortmund. Naoh Westindien: 14./11. Postd.
Polaria, 20./11. Postd. Sarnia, 24./11. Postd.
Castilia. Nach Mexico: 14./11. Postd. Polaria,
20./11. Postd. Sarnia, 24./11. Postd. Castilia.
Nach Ost-Asien: 16. 11. Postd. C. Ford. Laeisz,
30 Al. Postd. Sithonia, F330

Norddeutscher Lioytl in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. GlüokIJoh

Wilhelmstrasse 50.) F 330
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

Dnmpier der Newvork- und Baltimore-Linien:
S.-D. ffTrave“ nach Newyork, 10. Nov. 9 Uhr Nm.
in Newyork. S.-D. „Lahn “ nach Genua, 10. Not.
6 Uhr Nm. von Gibraltar . S.-D. „K. Wilh. d. Gr.“
nach Bremen, 11. Nov. 10 Uhr Vm. in Bremer¬
haven. S.-D. „Kronp. Wilh.“ naoh Newyork,
11. Nov. 6 Uhr Vm. in Newyork. D. „Cassel“
nach Bremen, 11. Nov. 8 Uhr Nm. Dover passirt.
D. „Breslau“ nach Galveston, 10. Nov. 8 Uhr
Vm. in Galveston. D. „Neckar“ nach Baltimore,
12. Nov. 7 Uhr Vra. in Newyork. D. „Friedr.
d Grosse“ nach Newyork, 10. Nov. 1 Uhr Nm.
Lizard passirt . — Cuba-, Brasil- und La Plata-
Linien: D. . Mainz“ nach Bremen, 11. Nov. in
Bremerhaven. D. „Bonn“ nach Rotterdam, Antw.,
Bremen, 11. Nov. von 1issabon. D. „Schleswig“
nach Vigo, South., Antw., Br., 10. Nov. Las
Palmas passirt. D. „Halle* nach Brasilien,
11. Nov. von Pernambuco. D. „Norderney“ nach
Brasilien, 11. Nov. in öporto . — Ost-Asien- und
Australien-Linien: D. „Pr.-R Luitpold“ nach
Bremen, 12. Nov. in Bremerhaven D. .Preussen*
nach Hamburg, 12. November von Neapel. D.
„Sachsen“ nach Hamburg, 11 Nov. in Hongkong.
D. „König Albert“ nach Ost-Asien, 10. Nov. in
Genua. D. „Prinzess Irene “ naoh Ost-Asien,
10. Nov. in Hamburg. D. „Bamberg“ naoh
Havre, Hamburg, 12.November Gibraltar passirt.
D. „Strassburg“ nach Ost-Asien, 10. Nov. in
Penang. D. „Nürnberg“ nach Ost-Asien, 10. Nov
Perim passirt. D „Darmstadt“ nach Bremen,11. Nov. Gibraltar passirt

Red Star Line.
(Alleiniger Agent in Wiesbaden: Wilhelm Bickel,

Langgasse 20.) F329
Antwerpen-Newyork-Dienst. D. „Vadorland“

am 8. Nov. von Antwerpen uaoh Newyork abge¬
gangen. D. „Kensington“ am 8.Nov. von Newyork
nach Antwerpen abgegangen. D. „Friesland“
am 11. Nov in Newyork von Antwerpen ange¬
kommen. D. . „*inland“ am 11. Nov. in Ant¬
werpen von Newyork angekommen. — Ant-
werpen-Philadelphia-Dienst. D. „Switzerland“
am o. Nov. in Antwerpen von Philadelphia ange¬
kommen. D. „Nederiand“ am 5. Nov. von
I hiladelphi» nach Aiwv*rp«n fth- sr . nrftr
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